
Kleine Wallfahrt der Franziskanischen Gemeinschaft (OFS) 

von Mariabuchen, am 28. August 2021, in Frammersbach. 

 

 

Nach kurzer Begrüßung und Gebet am Hofreither Kreuz machten wir uns auf 

den Weg. Es ging bergauf zum Bildstock mit der Darstellung: „Simon hilft Jesus 

das Kreuz tragen“ (Bild oben). Es wurde darüber gesprochen wie das für den 

Simon wohl gewesen ist, Menschen die weinen und klagen, aber auch 

Schaulustige denen es um die Sensation ging, waren dabei.  Mit dem 

verurteilten Jesus im Mittelpunkt zu stehen war sicher nicht einfach. Wie oft 

sind auch wir auf Hilfe angewiesen und wie oft werden wir von anderen 

gebraucht. Gegenseitige Hilfe ist wichtig für ein gutes 

Miteinander. Dafür können auch wir dankbar sein. 

Nach dem Gebet: „Höchster, glorreicher Gott….“ 

gingen wir nun steil aufwärts zum Kreuz mit der 

Friedenstaube. Dort angekommen sangen wir zwei 

Lieder: „Geist der Freude, heil´ger Geist“ und „Gib uns 

Frieden jeden Tag“. Ein Impuls zum Thema Frieden 

wurde gegeben und alle bekamen ein Bildchen vom Hl. 



Franziskus mit dem Friedensgebet auf der 

Rückseite.  Als nächstes kamen wir zum Bildstock 

mit der Darstellung der Hl. Familie. „O, Maria sei 

gegrüßt“. Maria gab ihr Ja zu Gottes Plan und hat 

uns den Heiland geboren. Wir ehrten auch den Hl. 

Josef, den Pflegevater von Jesus, mit einer kurzen 

Andacht.  Jetzt war es nicht mehr weit bis zur 

Kreuzkapelle. Dort angekommen sangen und 

beteten wir, und trugen unsere Anliegen in Form 

von Fürbitten vor den Herrn. Nach Beendigung 

unserer Andacht wurde noch aus dem 

Informationsblatt des Markt Frammersbach zur Geschichte der Kreuzkapelle 

vorgelesen. Zuerst wurde vermutlich von den ersten Glasmachern des 

Spessarts 1349 eine Kapelle aus Holz erbaut. Etwa hundert Jahre später folgte 

die Kapelle aus Stein. Noch heute wallen die Menschen am Fest 

Kreuzauffindung, (3.Mai) und Kreuzerhöhung, (14. September) in feierlichen 

Prozessionen zur Kreuzkapelle. Zum Schluss sangen wir ein Franziskuslied und 

gedachten so des Heiligen, den wir uns zum Vorbild nehmen. Dann machten 

wir uns auf den Weg ins Gasthaus, wo wir in froher Runde noch gemütlich 

beisammensaßen. Wir waren dankbar für die gelungene Wallfahrt und dass der 

liebe Gott uns so gutes Wetter geschickt hat. 
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